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Wahlaufruf
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
am kommenden Sonntag, 26. Mai
2019, werden im ganzen Land Ba-
den-Württemberg die Gemeinderä-
te und die Kreistage sowie die Ort-
schaftsräte neu gewählt. Hier sind
auch die Unionsbürgerinnen und
Unionsbürger und die Singener Ju-
gendlichen ab 16 Jahren wahlbe-
rechtigt. Zudem findet die Wahl der
Abgeordneten aus der Bundesre-
publik Deutschland für das Europä-
ische Parlament statt.

Die Demokratie bietet Ihnen über
die verschiedenen Wahlen die
Möglichkeit, mitzubestimmen, wel-
che Parteien und Personen Ihre In-
teressen in den verschiedenen po-
litischen Gremien vertreten sollen. 

Insbesondere bei den Kommunal-
wahlen haben Sie die Gelegenheit,
durch Ihre Stimmabgabe zu beein-
flussen, welche Kandidatinnen und
Kandidaten in den kommenden
fünf Jahren die politischen Geschi-
cke vor Ort maßgeblich mitgestal-
ten. Auch für die Europawahl ist Ih-
re Stimmabgabe wichtig, da viele
gesetzlichen Vorgaben von den
Abgeordneten des Europäischen
Parlaments beschlossen werden,
die sich direkt

auf Sie aus-
wirken.

Wir wünschen
uns daher,
dass Sie alle
Ihr Wahlrecht
nützen und
sich am 26.
Mai an den
verschiede-
nen Wahlen
beteiligen. 

Bei den Kom-
munalwahlen (Wahl des Gemein-
derats, des Kreistags und der Ort-
schaftsräte in den Stadtteilen) bie-
tet Ihnen das baden-württembergi-
sche Wahlrecht große Gestaltungs-
möglichkeiten: Sie haben nicht nur
eine Stimme, sondern können bei
der Gemeinderatswahl insgesamt
32 Stimmen und bei der Kreistags-
wahl 12 Stimmen auf die Kandida-
tinnen und Kandidaten verteilen.
Auch bei den Ortschaftsratswahlen
können Sie mehrere Stimmen ver-
geben.

Die Wahlunterlagen für die Kom-
munalwahlen haben Sie in den ver-
gangenen Tagen bereits alle erhal-
ten. Ich bitte Sie, die Hinweise für
die Stimmabgabe für die einzelnen
Wahlen in Ruhe durchzulesen und

die Stimmzettel bereits zu Hause
auszufüllen. Die ausgefüllten Stimm-
zettel bringen Sie einfach am Sonn-
tag ins Wahllokal mit, wo Sie diese
dann in den Stimmzettelumschlag
stecken können, der Ihnen im Wahl-
lokal ausgehändigt wird.

Werben Sie bitte auch bei Ihren
Freunden und Bekannten für die
Teilnahme an den Wahlen. Mit ei-
ner hohen Wahlbeteiligung sorgen
Sie dafür, dass Ihre Stimmen Gehör
finden und Ihre Interessen ange-
messen vertreten werden. Zeigen
Sie mit Ihrer Teilnahme an der
Wahl, dass Sie die Politik aktiv mit-
gestalten wollen.

Im Namen der Stadt Singen möch-
te ich allen ehrenamtlichen Wahl-
helferinnen und Wahlhelfern in
den Wahllokalen und im Rathaus
für ihren persönlichen Einsatz ganz
herzlich danken.

Dietmar Streit, 
Vorsitzender
Gemeindewahlausschuss
der Stadt Singen

Nach 17 Monaten Bauzeit kann der Wochenmarkt am 1. Juni erstmals auf dem neu gestalteten Herz-
Jesu-Platz stattfinden. Die Baumaßnahmen sind nun fast abgeschlossen. Lediglich Restflächen der
Pflasterung an der Alpenstraße und in Richtung der Schwarzwaldstraße müssen fertiggestellt werden,
da dort noch die neuen Häuser des Siedlungswerks in Bau sind. Die Marktfläche ist davon jedoch nicht
betroffen und von der Alpenstraße sowie über den Kirchplatz bequem zu erreichen. Auch von der
Schwarzwaldstraße her kann man – wie bisher – zu Fuß entlang der Kirche auf den Marktplatz ge-
langen. Die Standbetreiber freuen sich sehr auf den ersten Markttag auf „ihrem“ neuen Platz und 
heißen alle Besucher mit ihrem gewohnt frischen und vielseitigen Angebot willkommen.

Wochenmarkt ab 1. Juni 
auf dem neuen Herz-Jesu-Platz

„Es ist wichtig, für andere da zu sein, wenn sie es am dringendsten brauchen“
Mit der Kampagne „Habe die Ehre“
will die Stadtverwaltung Singen da-
zu beitragen, das Bewusstsein für
ehrenamtliches Engagement in der
Öffentlichkeit zu fördern. Es soll Im-

pulse geben, das Ehrenamt als
sinnvolle Aufgabe zu stärken. Mit
dieser Kampagne möchten wir
Menschen dazu motivieren, ein Eh-
renamt aufzunehmen. Und sie soll
dafür sorgen, dass ehrenamtlich tä-
tige Bürgerinnen und Bürger in Sin-
gen eine größere öffentliche Wert-
schätzung erfahren. 

In unserer Interviewreihe werden
Menschen vorgestellt, die sich auf
diese Weise in verschiedenen Ein-
richtungen und Institutionen ein-
setzen.

Der 18-jährige Carlo Zecchina ist ei-
ner dieser engagierten Ehrenamtli-
chen. Er ist sowohl bei der Feuer-
wehr als auch beim Deutschen Ro-
ten Kreuz aktiv.

Herr Zecchina, warum engagieren
Sie sich ehrenamtlich? 

Schon als ich klein war, mochte ich
es, mit Menschen zu arbeiten. Ich
bin durch ein Schulprojekt in die Ju-
gendfeuerwehr Singen eingetreten.
Dort habe ich gemerkt, wie sehr mir
das Ehrenamt gefällt. Man macht
etwas Gutes für die Gesellschaft
und hat gleichzeitig sehr viel Spaß
mit den anderen Kameraden. Mo-
mentan bin ich in zwei Organisatio-
nen tätig: Feuerwehr und Deut-
sches Rotes Kreuz (DRK). 

Warum ist es Ihrer Meinung nach
wichtig, sich unentgeltlich für eine
Sache einzusetzen? 

Ich denke, dass das Ehrenamt un-
sere Gesellschaft verbessert und für
jeden einzelnen Bürger wichtig ist.
Gäbe es keine ehrenamtlich Täti-
gen, gäbe es die Blutspenden nicht
regelmäßig. Das würde in Kranken-
häusern zu einem Chaos führen.
Oder Beispiel Feuerwehr: Ange-
nommen wir hätten unsere Feuer-
wehrmänner/-frauen nicht, die für
Proben, Ausbildungen und Einsätze
viele Stunden ihrer Freizeit opfern.

Wer löscht dann das Feuer, wenn
mein Haus brennt? Wer hilft mir in
Notsituationen oder bei Naturka-
tastrophen? Es ist wichtig, für ande-
re da zu sein, wenn sie es am drin-
gendsten brauchen. 

Wie fanden Sie denn zu Ihrem Eh-
renamt?

Durch ein Schulprojekt in der 7.
Klasse fand ich zur Feuerwehr. Mein
großes Interesse am Rettungs-
dienst lockte mich zum DRK.

Wie sieht Ihr ehrenamtliches Tätig-
keitsfeld aus, wie viel Zeit bringen
Sie für die gute Sache durchschnitt-
lich pro Monat auf?

Ich bin bei der Feuerwehr als nor-
maler Feuerwehrmann tätig. Wir
haben in der Regel ein bis zwei Mal
in der Woche Proben, die jeweils
eineinhalb bis zwei Stunden dau-
ern. Beim DRK gibt es sogenannte
Dienstabende, bei denen man sein
Wissen auffrischen kann. Wie viel
Sanitätsdienste man leisten möch-
te, liegt im eigenen Ermessen. Im
Durchschnitt sind es ohne Sanitäts-
dienste elf Stunden im Monat. 

Was bringt es für Sie
ganz persönlich, sich
ehrenamtlich für ande-
re Menschen zu enga-
gieren?

Mir macht das sehr viel
Spaß. Dadurch ist es
für mich nicht schlimm,
dem Ehrenamt so viel
Zeit zu widmen. Ich be-
komme viel Anerken-
nung von meinen Mit-
menschen, was mir
noch mehr Motivation
gibt. Durch die Feuer-
wehr-Grundausbildung
und die Ausbildung
zum Sanitäter kann ich
auch im Alltag besser
mit Stresssituationen
umgehen; man erlernt
Disziplin und stärkt
seine Kommunikations-
fähigkeit sowie seine
Sozialkompetenz. 

Gab es eigentlich auch
schon Tiefpunkte, also
Situationen, in denen
Sie nicht so ganz glück-
lich mit Ihrem Ehren-

amt waren? Könnten Sie uns da
vielleicht ein Beispiel schildern?

Es gab in meiner Schulzeit Leute,
die sagten, dass ich dumm wäre,
meine Zeit dem Ehrenamt zu wid-
men; ich sollte doch lieber mit ih-
nen ein Videospiel spielen. Auch
heute gibt es leider noch Men-
schen, die meine Tätigkeiten für un-
nötig, schwachsinnig und viel zu
zeitaufwändig halten. Trotzdem
denke ich, dass es auch diesen Leu-
ten Spaß machen würde, wenn sie
erst einmal auf den „Geschmack”
des Ehrenamtes kommen. 

Was raten Sie Menschen, die sich
für ein Ehrenamt interessieren, was
sind die Voraussetzungen dafür?

Es ist wichtig, genug Zeit für das
Ehrenamt zu haben. Ich kann jedem
nur raten: Traut euch! Sprecht die
Leute an, wenn Ihr Interesse habt –
und zögert nicht. Schaut Euch ge-
nau an, was Euch interessiert. Ihr
seid zu nichts gezwungen. Man
kann gerne zu Proben oder Diensta-
benden erscheinen und dann ent-
scheiden, ob man das gerne ma-
chen würde.

Ausstellung „100 Jahre 
Frauenwahlrecht“

In der Stadtbücherei
(Marktpassage) gibt
die Ausstellung „100
Jahre Frauenwahl-
recht“ Einblicke in
politisch bewegte
Zeiten und zeigt in-
teressante Porträts
von Frauen, die sich
für Demokratie und
Gleichberechtigung
eingesetzt haben.
Außerdem kann man
bei einem Quiz nette
Preise gewinnen.
Schirmherrin der
Ausstellung ist Bür-
germeisterin Ute Seifried. 

Neben den bekannten Wegbereite-
rinnen der deutschen Geschichte,
wie den Müttern des Grundgeset-
zes, werden auch Frauen vorgestellt,
die das politische und soziale Ge-
schehen in Singen maßgeblich mit-
bestimmt haben oder dies aktuell
noch tun – sei es als Stadträtin, Bür-
germeisterin, Abgeordnete oder in
anderer Funktion. Noch bis Sams-
tag, 25. Mai, hat man die Gelegen-
heit, sich auf diese facettenreiche
Zeitreise zu begeben, wobei sehr
deutlich wird, dass die heute so
selbstverständlich erscheinenden
Rechte von Frauen, hart erkämpft
wurden und es ein langer, beschwer-
licher Weg war. 

Zwei Kino-Gutscheine, ein Buch-

Gutschein und eine Jahresgebühr für
die Stadtbücherei winken den Ge-
winnern des Quiz‘, bei dem es um
Fragen zum Thema Gleichberechti-
gung geht. 

Konzipiert und erarbeitet wurde die
Ausstellung „100 Jahre Frauenwahl-
recht“ von Britta Panzer und Jolanta
Dusilo vom Stadtarchiv, Dr. Astrid
Koberstein-Pes (Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt,
Jobcenter), Stefanie Bernhard (städ-
tische Hausdruckerei), Elvira Linde-
mann (Vorzimmer Bürgermeisterin)
sowie Monika Bieg und Benjamin
Wieser von den städtischen Biblio-
theken. 

Besichtigen kann man die Ausstel-
lung von Dienstag bis Freitag, 10 - 
18 Uhr, und am Samstag, 10 - 14 Uhr.

Interessante Ausstellung in der Singener
Stadtbücherei: „100 Jahre Frauenwahlrecht“.

Großes Programm für die Kleinsten: Kinderringe
mit Musicals, Schauspiel und Maskentheater

Beliebte Kinderbuchhelden erwa-
chen auf der Bühne der Stadthalle
Singen zum Leben! Die Angebote
wurden dabei altersgerecht für die
jungen Besucher zusammengestellt:
Ab vier Jahren geeignet sind die drei
Aufführungen im Kinderring 1 (je-
weils montags um 15 Uhr) und ab
sieben Jahren die drei Veranstaltun-
gen im Kinderring 2 (jeweils mon-
tags um 16 Uhr).

Im Kinderring 1 erobern die Protago-
nisten des Grimm’schen Klassikers
„Die Bremer Stadtmusikanten“ am
Montag, 16. Dezember, ihr Publikum
im Sturm. Esel Emil, Harald Huhn,
Hund Kuno und Katze Karla machen
sich auf den Weg nach Bremen –
dort werden schließlich Stadtmusi-
kanten gesucht! Mit Schauspiel,
Maskenspiel, farbenprächtigen Kos-
tümen und natürlich viel Musik wird
das Weihnachtsmärchen zum Au-
gen- und Ohrenschmaus. 

Mit dem kleinen Drachen Kokosnuss
kommt am Montag, 13. Januar, eine
der derzeit erfolgreichsten Kinder-
buchfiguren in die Stadthalle. In
dem bunten Musical erleben die
kleinen Zuschauer mit dem frechen
Drachen neue lustige wie lehrreiche
Abenteuer in einer magischen Fanta-
siewelt.

Viel Fantasie hat auch Astrid Lind-
grens „Michel aus Lönneberga“ –
und zum Leidwesen seiner Eltern zu-

dem jede Menge Unfug im Kopf! Da-
bei meint es der Lausbub nie böse,
seine Streiche passieren irgendwie
von ganz allein. Das Theaterstück
am Montag, 23. März, zeigt Michels
Malheur mit der Suppenschüssel
und andere Episoden aus Lönneber-
ga.

Im Kinderring 2 entführt Lewis Car-
rolls „Alice im Wunderland“ die Zu-
schauer am Montag, 11. November,

in eine verrückte Welt. Die herrlich
durchgedrehten Figuren, der philo-
sophische Wortwitz und das vorlau-
te Rebellentum von Alice angesichts
aller auf dem Kopf stehenden Re-
geln faszinieren seit Generationen
Kinder und Erwachsene gleicherma-
ßen. 

Ein echter Kinderkrimi-Klassiker ist
Erich Kästners „Emil und die Detek-
tive“ am Montag, 10. Februar: Als

dem 12-Jährigen im Zug nach Berlin
sein gesamtes Geld gestohlen wird,
stürzt sich Emil in eine aufregende
Verfolgungsjagd quer durch die gro-
ße Stadt. Zum Glück bekommt er
Unterstützung von den jungen De-
tektiven! Das Musical war vor eini-
gen Jahren schon einmal in Singen
zu Gast – und noch heute schwär-
men viele Besucher von der Insze-
nierung. Höchste Zeit also für eine
Neuauflage.

Viel Musik gibt es auch bei „Peter
Pan“ über den Jungen, der niemals
erwachsen werden will. Als der ei-
nes nachts in Wendys Zimmer „lan-
det”, nimmt er sie kurzerhand mit in
das zauberhafte Nimmerland. Dort
leben aber nicht nur Meerjungfrau-
en, Elfen und Indianer, sondern auch
ein berüchtigter Piratenkapitän. Das
Musiktheater ist am Montag, 27.
April, zu sehen.

Im Abonnement ist der Theaterbe-
such in der Stadthalle Singen preis-
günstiger. Abonnenten sichern sich
außerdem feste Plätze. Neue Abo-
Wünsche nimmt die Tourist Informa-
tion Singen, Stadthalle oder Markt-
passage, Telefon 07731/85-504, ger-
ne entgegen. Für die einzelnen
Nachmittagsveranstaltungen gibt es
seit 1. August Karten im Internet-
Freiverkauf (www.stadthalle-singen.
de), bei der Tourist Information Sin-
gen oder bei allen anderen Reservix-
Vorverkaufsstellen.

Auch „Die Bremer Stadtmusi-
kanten“ (großes Bild) und 
„Michel aus Lönneberga“ 
(kleines Bild) kommen auf die
Bühne der Stadthalle Singen.
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Amtliches

WAHLEN
Hinweise

zur Briefwahl
bei der Kommunal-

und Europawahl
Briefwahlunterlagen (Wahlschei-
ne) können bis spätestens 24. Mai
2019, 18 Uhr, beim Wahlamt der
Stadt Singen beantragt werden. Im
Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des
Wahlraumes nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag
noch bis zum Wahltag, 26. Mai
2019, 15 Uhr, gestellt werden. Ver-
sichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist,
kann ihm bis zum Tag vor der Wahl,
25. Mai 2019, 12 Uhr, ein neuer
Wahlschein erteilt werden. Verlore-
ne Wahlscheine werden nicht er-
setzt.

Bitte beachten Sie bei der Ausü-
bung der Briefwahl die beigefügten
Merkblätter und verpacken Sie die
Unterlagen exakt so, wie dies in
den Merkblättern aufgeführt ist,
damit Ihre Stimmabgabe gültig ist.
Insbesondere die Trennung zwi-
schen Europawahl und Kommunal-
wahl ist zu beachten.

Zudem bitten wir zu beachten,
dass der amtliche gelbe (Kommu-
nalwahlen) bzw. rote (Europawahl)
Wahlbriefumschlag so rechtzeitig
an die Stadtverwaltung zu über-
senden ist, dass er dort spätestens
am Wahltag, 26. Mai 2019, 18 Uhr,
eingeht. Senden Sie die Wahlbriefe
daher frühzeitig ab, damit sie
rechtzeitig bei der Stadt Singen

eingehen. Der Wähler trägt das Ri-
siko, dass die Wahlbriefe nicht
rechtzeitig die Wahlbehörde errei-
chen und nicht mehr berücksichtigt
werden können.

Wie mache ich Briefwahl?
a) Kommunalwahlen (Gemeinde-
rats-, Kreistags- und ggf. Ort-
schaftsratswahl)
Die Stimmzettel für die verschiede-
nen Wahlen sind in den lachsfarbe-
nen Stimmzettelumschlag mit dem
Aufdruck „Kommunalwahlen“ zu
legen; der Stimmzettelumschlag
ist danach zu verschließen.
Dieser Stimmzettelumschlag ist
dann zusammen mit dem vom
Wahlberechtigten unterschriebe-
nen (gelben) Wahlschein im amtli-
chen gelben Wahlbriefumschlag
mit dem Aufdruck „Wahlbrief für
die kommunale Wahl“ so rechtzei-
tig an die Stadtverwaltung Singen,
Wahlamt, zu übersenden, dass er
dort spätestens am Wahltag, 26.
Mai 2019, 18 Uhr, eingeht.

b) Europawahl
Der vom Wahlberechtigten unter-
schriebene (weiße) Wahlschein für
die Europawahl ist zusammen mit
dem Stimmzettel (der sich im ver-
schlossenen blauen Stimmzettel-
umschlag befindet) im amtlichen
roten Wahlbriefumschlag so recht-
zeitig an die Stadtverwaltung Sin-
gen, Wahlamt, zu übersenden,
dass er dort spätestens am Wahl-
tag, 26. Mai 2019, 18 Uhr, eingeht. 

Hinweise zur Stimmabgabe
für die Gemeinderatswahl –

wie wird gewählt?
 Für die Gemeinderatswahl ha-
ben Sie 32 Stimmen.

 Der Stimmzettel für die Ge-
meinderatswahl besteht aus 7
Einzelstimmzetteln, die mittels
der vorhandenen Perforation
einzeln abgetrennt werden kön-
nen.

 Trennen Sie aus dem Stimm-
zettelblock die Einzelstimmzet-
tel heraus, auf denen Sie Bewer-
berinnen/Bewerbern Stimmen
gegeben haben.

 Wollen Sie Ihre Stimmen nur
einer Partei oder Wählervereini-
gung geben und sollen die vor-
gedruckten Bewerberinnen und
Bewerber je eine Stimme erhal-
ten, dann geben Sie einfach die-
sen Einzelstimmzettel unverän-
dert – also ohne jede Kennzeich-
nung – bei der Wahl ab.

 Wollen Sie einzelnen Bewer-
berinnen oder Bewerbern mehr
als eine Stimme geben, müssen
Sie den Stimmzettel kennzeich-
nen. Sie dürfen einzelnen Bewer-
berinnen oder Bewerbern bis zu
3 Stimmen geben, man nennt
dies Stimmen häufen oder ku-
mulieren. Schreiben Sie die ge-
wünschte Stimmenzahl „1“ oder
„2“ oder „3“ einfach in das Käst-
chen hinter den gewünschten

Bewerberinnen oder Bewerbern.

 Sie können auch Bewerberin-
nen oder Bewerber anderer Par-
teien oder Wählervereinigungen
auf einen Einzelstimmzettel
übertragen und nur diesen einen
Stimmzettel abgeben. Man
nennt dies panaschieren.

 Jeder Einzelstimmzettel hat
dafür freie Zeilen, in die Sie die
Bewerbernummer und den Na-
men eintragen müssen, damit
keine Verwechslung möglich ist.
Auch so übertragenen Bewerbe-
rinnen oder Bewerbern können
Sie bis zu 3 Stimmen geben.

 Wenn Sie Kennzeichnungen
auf dem Stimmzettel vorneh-
men, müssen alle Stimmen
durch positive Kennzeichnung
vergeben werden. Es muss also
bei allen gewünschten Bewerbe-
rinnen oder Bewerbern eine „1“
oder „2“ oder „3“ hinzufügt wer-
den. Bewerberinnen und Bewer-
ber ohne Kennzeichnung erhal-
ten keine Stimme. Sie müssen
nicht alle 32 Stimmen vergeben.

Zählen Sie aber genau nach,
damit Sie insgesamt nicht
mehr als 32 Stimmen verge-
ben, sonst wird der ganze
Stimmzettel ungültig.

Wahlbezirke/Ergebnisermittlung
Am kommenden Sonntag, 26. Mai 2019, finden die Kommunalwahlen
und zeitgleich findet die Europawahl statt. Die Ermittlung des Wahler-
gebnisses der Europawahl wird am Wahlsonntag in den jeweiligen Wahl-
lokalen vorgenommen. Die Ergebnisermittlung für die Kommunalwahlen
wird am Sonntag nach Beendigung der Auszählung der Europawahl in
den Wahllokalen begonnen. Sie wird am Sonntag, 26. Mai 2019, spätes-
tens um 22 Uhr unterbrochen; die Wahlunterlagen werden anschließend
zur Verwahrung ins Rathaus gebracht. Die Ergebnisermittlung wird am
Montag, 27. Mai 2019, spätestens ab 8 Uhr in den Auszähllokalen im Rat-
haus (Hohgarten 2), „Blauen Haus“ (Freiheitstraße 2) und der Stadthalle
(Hohgarten 4) fortgesetzt. Die Ermittlung der Wahlergebnisse ist öffent-
lich, jedermann hat Zutritt. 

Benötigen Sie noch Informationen zur
Europawahl bzw. zu den Kommunalwahlen?
Im Internet unter www.singen.de finden Sie zahlreiche allge-
meine Informationen. Bei Fragen erteilt Ihnen auch das Wahl-
amt der Stadt Singen unter Telefon 85-170 oder 85-176 weite-
re Auskünfte.

Städtische Dienststellen
geschlossen am 27. Mai 2019

Wegen der Stimmenauszählung durch die städtischen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter anlässlich der Kommunalwahlen bleiben folgen-
de städtischen Dienststellen am Montag, 27. Mai 2019, ganztägig ge-
schlossen: 

• Rathaus, Hohgarten 2
• Blaues Haus, Freiheitstraße 2
• DAS 2, Julius-Bührer-Straße 2
• Bürgerzentrum (BÜZ)
• Stadtbücherei
• Tourist Information Marktpassage
• Stadtwerke (Verwaltung)
• Stadthalle
• Technische Dienste (Verwaltung)
• Verwaltungsstellen

Um Verständnis wird gebeten. 

Auszähllokale
Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 – Auszähllokale am Montag, 27. Mai 2019: 

Rathaus (Hohgarten 2), Stadthalle (Hohgarten 4) und Blaues Haus (Freiheitstraße 2)

Hinweise für die
Stimmabgabe bei der

Kreistagswahl
 Die Stadt Singen gehört zusam-
men mit den Gemeinden Steißlin-
gen und Volkertshausen zum
Wahlkreis III des Landkreises Kon-
stanz

 Für die Kreistagswahl haben Sie
12 Stimmen.

 Sie können die Stimmen höch-
stens auf 12 Bewerberinnen und
Bewerber verteilen, die in einem
der Stimmzettel aufgeführt sind;
sie können jedoch auch hier einzel-

nen Bewerbern bis zu 3 Stimmen
geben.

 Der Stimmzettel für die Kreis-
tagswahl besteht aus 7 Einzel-
stimmzetteln, die ebenfalls mittels
der vorhandenen Perforation ein-
zeln abgetrennt werden können.

 Auch hier können Sie Stimmen
kumulieren und panaschieren.
Zählen Sie aber genau nach, damit
Sie nicht mehr als 12 Stimmen ver-
geben haben, sonst wird der ganze
Stimmzettel ungültig.

Stimmzettel für die Europawahl
werden im Wahllokal ausgehändigt

Der Stimmzettel für die Europawahl wird Ihnen im Wahllokal ausgehän-
digt. Der Stimmzettel ist in der Wahlkabine auszufüllen, mit der bedruck-
ten Seite nach innen zu falten und anschließend in die bereit gestellte
Wahlurne einzuwerfen; hier wird kein Stimmzettelumschlag verwendet.
Bei der Europawahl ist eine Stimme zu vergeben.

Zugänglichkeit
der Wahllokale

Die Stadt Singen weist nochmals
darauf hin, dass nicht alle Wahl-
lokale behindertengerecht er-
reichbar sind. Ihrer Wahlbenach-
richtigung können Sie entneh-
men, ob Ihr Wahllokal rollstuhl-
gerecht erreichbar ist. Wahlbe-
rechtigte, die aufgrund körperli-
cher Beschwerden ein (nicht roll-
stuhlgerechtes) Wahllokal nicht
aufsuchen können, werden gebe-
ten, bei Bedarf bis Freitag, 24.
Mai 2019, 18 Uhr, Briefwahlunter-
lagen beim Wahlamt, Rathaus,
Hohgarten 2, Zimmer 331, anzu-
fordern, um das Wahlrecht ausü-
ben zu können.

So wählen Sie im Wahllokal am 26. Mai 2019
• In welches Wahllokal Sie gehen müssen, können Sie der Wahlbenachrichtigung entnehmen, die Sie bereits vor einigen Wochen erhalten haben.
Nur in dem dort aufgeführten Wahllokal können Sie Ihr Wahlrecht ausüben!
• Der Wahlbenachrichtigung können Sie auch entnehmen, für welche Wahlen Sie wahlberechtigt sind.
• Die Wahllokale sind am 26. Mai 2019 von 8 - 18 Uhr geöffnet.
• Sie bringen Ihre Wahlbenachrichtigung zusammen mit dem Personalausweis/Reisepass ins Wahllokal mit und legen diese zur Prüfung vor. Falls
Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht greifbar haben, genügt auch die Vorlage des Reisepasses/Ausweises.
a) Kommunalwahlen
• Sie bringen Ihre(n) vorbereiteten (Einzel-)Stimmzettel mit
• Sie legen Ihre Wahlbenachrichtigung oder Ihren Ausweis/Pass vor und erhalten einen lachsfarbenen Stimmzettelumschlag, auf Wunsch auch
noch einen Stimmzettel für die verschiedenen Wahlen. 
• Sie gehen in eine Wahlkabine, packen ihre(n) vorbereiteten Stimmzettel für die Gemeinderatswahl, die Kreistagswahl (und ggf. die Ortschafts-
ratswahl) alle zusammen in den Stimmzettelumschlag. Falls Sie einen neuen Stimmzettel ausfüllen müssen, tun Sie dies so wie es unter den „Hin-
weisen zur Stimmabgabe“ beschrieben ist. 
b) Europawahl
• Sie erhalten den Stimmzettel im Wahllokal ausgehändigt
• Sie kennzeichnen den Stimmzettel in der Wahlkabine (es ist eine Stimme zu vergeben)
• Sie falten den Stimmzettel mit der bedruckten Seite nach innen und werfen ihn in die bereit gestellte Wahlurne ein (hier ist kein Stimmzettelum-
schlag zu verwenden)

Präsentation
der Ergebnisse

der Europawahl und
der Kommunalwahlen

Europawahl: Am Wahlsonntag
findet keine Wahlinformations-
veranstaltung im Rathaus statt. 

Kommunalwahl: Die Zwischener-
gebnisse der Kommunalwahlen
werden am Montag, 27. Mai
2019, ab 15 Uhr von der Stadt Sin-
gen präsentiert. Im Ratssaal des
Rathauses werden die erfassten
Ergebnisse aus den Singener
Wahlbezirken direkt in verschie-
dene Grafiken eingearbeitet und
auf einer Leinwand anschaulich
dargestellt. 

Zudem kann man den aktuellen
Zwischenstand sowohl bei der
Europawahl als auch bei den
Kommunalwahlen jeweils im In-
ternet auf der Homepage der
Stadt Singen unter
www.singen.de abrufen.

Sitzung
Gemeindewahl-
ausschuss zur

Ergebnisermittlung
Der Gemeindewahlausschuss
tritt am Montag, 27. Mai 2019,
ab 13 Uhr im Rathaus Singen,
Hohgarten 2, Ratssaal, zur Er-
mittlung und Feststellung des
Ergebnisses der Wahl des Ge-
meinderats, des Kreistags und
der Ortschaftsräte in den
Stadtteilen zusammen. Die Sit-
zung ist öffentlich, jedermann
hat Zutritt.

!
Kirchliches

Gottesdienste
im Hegau-Klinikum:
Samstag, 25. Mai, 9.30 Uhr: 
Eucharistiefeier
Dienstag, 28. Mai, 14.30 Uhr:
Mittagsgebet mit Krankensegen

Samstag, 1. Juni, 9.30
Uhr: 
Eucharistiefeier

Freitag, 31. Mai, 19
Uhr: Taizé-Andacht im
Bonhoeffer-Zentrum
(Beethovenstraße 50)

Gottesdienste  Autobahnkapelle:
Sonntag, 26. Mai, 11 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst (Ingrid
Schwörer; musikalische Gestaltung:
Musiker von „Um Himmels Willen“)
Sonntag, 2. Juni, 11 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst (Ulrike
Klopfer und Team)

Bildungszentrum Singen 
Zelglestraße 4, Telefon 982590
info@bildungszentrum-singen.de
Erbrechtsakademie: Wie enterbe ich
das Finanzamt? Vortrag am 4. Juni,
19.30 Uhr, in Kooperation mit der Er-
brechtsakademie Baden-Württem-
berg des Dt. Forums für Erbrecht e.V. 

Citypastoral 
Stadtoase
in der August-Ruf-Stra-
ße 12a (über Blumen
Mauch): Donnerstag
und Freitag, von 12 - 17
Uhr. Alle sind willkom-
men.
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„Himmlische“ Musikerlebnisse und schlitzorige Komödien

„Volksbühne“-Angebot 
als idealer Einstieg

in die Abo-Welt
Günstiger Spartarif – große Gegen-
leistung: Das Angebot der „Volks-
bühne“ gewährt mit seinem dreitei-
ligen Abo-Angebot den idealen Ein-
stieg in alle Abo-Vorteile der Stadt-
halle Singen. Durch ein rollierendes
System bei der Platzvergabe lernen
Besucher zudem alle Kategorien
und somit unterschiedliche Blick-
winkel zum Geschehen auf der Büh-
ne kennen – und können anschlie-
ßend für den Heimweg das prakti-
sche Nachttaxi oder den Theaterbus
nutzen.

Den Auftakt der Reihe macht am
Freitag, 29. November, um 20 Uhr
das bewegende Schauspiel „Wie im
Himmel“ von Kay Pollak nach dem
gleichnamigen Filmerfolg aus
Schweden. Darin zieht sich der ge-
feierte Dirigent Daniel Daréus nach
einem Zusammenbruch in die Abge-
schiedenheit seines kleinen Heimat-
dorfes zurück. Dort übernimmt er
schließlich die Leitung des Kirchen-
chors und sorgt für neuen Schwung.
Während die Chormitglieder von sei-
nen unkonventionellen Methoden

begeistert sind, ist der prominente
Musiker manchen Dorfbewohnern
ein Dorn im Auge. Auf der Bühne ste-
hen übrigens nicht nur die Schau-
spieler der Hamburger Kammerspie-
le, sondern auch Chorsänger aus
Hamburg, die für „himmlische“ mu-
sikalische Momente sorgen.

Ein großartiges Musikerlebnis ist
auch die „Atemlos“-Tournee der
„Berlin Comedian Harmonists“ am
Donnerstag, 16. Januar, um 20 Uhr
anlässlich ihres 20. Bühnenjubi-
läums. Das Ensemble zündet ein
Feuerwerk aus Hits seiner großen
Vorbilder sowie neuen Arrange-
ments von den Beatles und Eagles
über Udo Jürgens bis hin zu Helene
Fischer. Zwischen den Liedern haben
die sechs Sänger Gelegenheit, über-
raschend persönliche Geschichten
zu erzählen. 

Eines der unbestritten meistgespiel-
ten Stücke des französischen Thea-
ters ist Molières Klassiker „Die
Streiche des Scapin“ über den
schlitzohrigen Diener eines reichen

Kaufmannssohns, der aus dessen
Liebes-Chaos entsprechend Profit
schlagen will. Das Neue Globe Thea-
ter präsentiert die Komödie am Frei-
tag, 24. April, um 20 Uhr als „Stück
im Stück“ mit Pannen und Anekdöt-
chen der Theaterschaffenden zu al-
len Zeiten und wirft somit einen au-
genzwinkernden Blick hinter die Ku-
lissen eines fahrenden Theaters. 

Im Abonnement ist der Theaterbe-
such in der Stadthalle Singen preis-
günstiger. Abonnenten sichern sich
einen festen Platz und sie erhalten
auch Rabatt für Zusatzbuchungen
aus dem gesamten Abo-Angebot.
Neue Abo-Wünsche nimmt die Tou-
rist Information Singen, Stadthalle
oder Marktpassage, Telefon 07731/
85-504, gerne entgegen. Für einzel-
ne der Abo-Veranstaltungen gibt es
Karten im Freiverkauf ab 1. August
im Internet (www.stadthalle-singen.
de), bei der Tourist Information Sin-
gen oder bei allen anderen Reservix-
Vorverkaufsstellen.

24. April: „Die Streiche des 
Scapin“ 

16. Januar: Die „Berlin Comedian Harmonists“ 

Erfolgreicher Hegau-Bike-Marathon: 
1.000 Teilnehmer/innen gingen an Start

Singen als Treffpunkt der Radsportszene: Rund 1.000 Profi- und Hobby-Biker gingen beim 13. He-
gau-Bike-Marathon bei guten Wetterbedingungen an den Start. Zur Auswahl standen drei Stre-
ckenlängen. Die 80 Kilometer absolvierte Lokalmatadorin Janine Schneider als Schnellste der
Profi-Damen – sie fährt für den Veloclub Singen. Bei den Herren (98 Kilometer) stand Sascha 
Weber ganz oben auf dem Siegertreppchen.

Tipps zum Schutz vor Langfingern

Keine Chance für Fahrraddiebe
Fahrräder sind nach wie vor begehr-
te Objekte bei Langfingern. Dabei
reichen oft schon einfache Maßnah-
men, um den Dieben die Tour zu ver-
masseln bzw. ein geklautes Fahrrad
leichter wieder aufzufinden. Neben
einem geeigneten Schloss und einer
individuellen Kennzeichnung ist das
ein polizeilicher Fahrradpass, den es
auch als kostenlose App für iPhones
und Android-Smartphones gibt. 

„Diebstahlschutz von Fahrrä-
dern beginnt mit einem guten
Schloss. Am besten eignen sich hier-
für massive Stahlketten-, Bügel-
oder Panzerkabelschlösser. Damit
sollte das Fahrrad an einem festen
Gegenstand angeschlossen werden,
zum Beispiel an einem Fahrradstän-
der, damit es nicht weggetragen
werden kann“, rät die Kriminalprä-
vention (SKP). Das gelte insbeson-
dere für große Stellplätze, wie zum
Beispiel an Bahnhöfen, Bädern oder
Sport- und Freizeiteinrichtungen, da
diese Orte bei Fahrraddieben sehr
beliebt sind. 

Auch wichtig: eine individuelle
Kennzeichnung des Fahrrads, um
dieses zweifelsfrei identifizieren zu
können, zum Beispiel durch eine in-
dividuelle Rahmennummer. Diese
ist bei vielen in Deutschland ver-
kauften Rädern in den Rahmen ein-
geschlagen. Oder man kann selbst
eine zusätzliche, individuelle Kenn-
zeichnung anbringen, etwa durch
Eingravieren einer Individualnum-
mer. 

Die Polizei empfiehlt eine Fahr-

radcodierung (mit Kraftfahrzeug-
kennzeichen, Gemeindeschlüssel,
Straßenschlüssel, Hausnummer und
Initialen). Damit kann sie die Wohn-
anschrift des Eigentümers ermitteln.
Beim Fachhändler erfahren Radbe-
sitzer, wo sie ihr Rad codieren lassen
können. 

Um das Wiederauffinden eines
gestohlenen Fahrrads zu erleichtern,
ist ein sorgfältig ausgefüllter Fahr-
radpass Voraussetzung. Darin ste-
hen die zur Identifizierung des Rads
notwendigen Informationen, zum
Beispiel die Rahmennummer. Der
Fahrradpass sollte sicher verwahrt
werden. 

Man kann außerdem die kos-
tenlose Fahrradpass-App der Polizei

für iPhones und Android-Smartpho-
nes nutzen. Mit der App können alle
für eine Identifizierung wichtigen
Daten problemlos gespeichert wer-
den (u.a. Radtyp, Modell, Fotos).
Darüber hinaus lassen sich die An-
gaben mehrerer Räder über die App
verwalten. Alle Daten können zudem
ausgedruckt oder per Mail im Text-
format beziehungsweise als PDF-An-
hang sofort an die Polizei bzw. den
Versicherer weitergeleitet werden.
Und: Der Radbesitzer hat die Daten
auf dem Smartphone immer dabei. 

Weitere Informationen 
zum Diebstahlschutz und
anderen Themen erteilt 
die SKP unter 
Telefon 07731/85-544, 
skp@singen.de

Diebstahlschutz bei Fahrrädern beginnt mit einem guten Schloss. 

i

Polizei berät mobil
in der Fußgängerzone

Wie man sich vor Einbruch und Betrügereien schützen kann, er-
fährt man bei der mobilen Beratungsstelle der Polizei am Frei-
tag, 24. Mai, von 10 - 16 Uhr in der Singener Fußgängerzone am
Heinrich-Weber-Platz in der August-Ruf-Straße. Möglich ist so-
gar eine kostenfreie und neutrale Beratung im eigenen Heim
nach vorheriger Terminvereinbarung unter der Telefonnummer
07531/995-1044.

Theatertaxi
Seit März hat das Theatertaxi eine
neue Haltestelle: Sie wurde von der
Schmidstraße in die Tiefgarage der
Stadthalle verlegt – und zwar direkt
gegenüber dem Tiefgarageneingang
zur Stadthalle.

Samstags heiraten
Samstagstrautermine 2019 im Rat-
haus: 
• 8. Juni, 6. Juli, 27. Juli 
• 17. August, 7. September 
An diesen Tagen wird zusätzlich eine
Gebühr von 100 Euro erhoben.

„Das Kapital“
kommt mit

Vive la France

Die 2002 ge-
gründete Band
„Das Kapital“
wurde bekannt
mit eigenwilli-
gen Eisler-Inter-
pretationen. Mit
ihrem neuen Pro-
gramm „Vive la
France“ erwei-
sen sie nun der
populären Musik
Frankreichs ihre
Reverenz. Daniel
Erdmann am Tenorsax, Hasse Poul-
sen an der Gitarre und der Drummer
Edward Perraud bilden diese herr-
lich schräge Kultband, die nun beim
Jazz Club Singen gastiert. Sie ken-
nen keine Tabus, wechseln von me-
lodischen zu abstrakten Passagen
und vereinen Stilmittel unterschied-
lichster Genres. Der Titel ihres Pro-
gramms ist ironisch gemeint und si-
cher kein Soundtrack zum Patriotis-
mus: zu erleben am Donnerstag, 29.
Mai, 20.30 Uhr, in der „Gems“ (Müh-
lenstraße 13). 
Reservierung unter
karten@jazzclub-singen.de oder Te-
lefon 07731/67578, Vorverkauf: Kul-
turzentrum „Gems“, Buchhandlung
„Lesefutter“, Singen (Schüler und
Studenten nur 10 Euro).

Informationstag
zur Selbsthilfe

Im Rahmen der bundesweiten Ak-
tionswoche Selbsthilfe laden die
städtischen Behindertenbeauftrag-
ten Helga Schwall und Klaus Wolf
am heutigen Mittwoch, 22. Mai, zu
einem Informationstag in die Räume
des Stadtseniorenrates in der Markt-
passage (1. OG) ein. Dort informie-
ren von 10 - 17 Uhr Vertreterinnen
und Vertreter der verschiedenen
Selbsthilfeinstitutionen und der eh-
renamtlichen Behindertenbeauf-
tragten über die verschiedenen Ein-
richtungen und die barrierefreien In-
frastrukturen in Singen.

Frühschoppenkonzert in der
Singener Südstadt mit „Hontes Brass“

Die Siedlergemeinschaft und die
Stadt Singen laden zum Frühschop-
penkonzert mit dem Blechbläser-En-
semble „Hontes Brass“ am Sonntag,
2. Juni, ab 10.30 Uhr ins Siedlerheim
(Worblinger Straße 67) herzlich ein.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten. 

„Hontes Brass“, bestehend aus Mu-
sikern des Blasorchesters der Stadt
Singen, unterhält die Besucher mit
ihrem abwechslungsreichen Reper-
toire mit Stilrichtungen von der Re-
naissance bis zu Popklassikern des
21. Jahrhunderts. Für das leibliche
Wohl sorgt die Siedlergemeinschaft.

Die Erzbergerstraße bleibt 
noch bis Anfang Juni gesperrt

Im Kreuzungsbereich der Hegau- und der Erzbergerstraße schreiten die Bauarbeiten voran. Den-
noch wird die Freigabe der Straße in diesem Abschnitt noch bis zum 3. Juni dauern, da sich durch
die aufwändigen Leitungserneuerungen in dem Bereich auch die Verlegearbeiten der Plattenbe-
läge verzögert haben. Die unter den Steinplatten neu gegossene Betonschicht muss insgesamt
vier Wochen aushärten. Dennoch ist das Parkhaus der Sparkasse ab sofort über die Bahnhof-
und Erzbergerstraße wieder anfahrbar, teilt die Abteilung Straßenbau mit.

!
SINGEN kommunal auch im Internet

SINGEN kommunal findet man auch im Internet auf der Homepage der
Stadt Singen: www.singen.de. Unter der Rubrik „Rathaus, Prävention, Inte-
gration“ und „Aktuell aus dem Rathaus“ stehen die Ausgaben des städti-
schen Amtsblatts seit 2009 als PDF-Datei zur Verfügung.



SINGEN kommunal
Redaktionsschluss für SINGEN kom-
munal vom 5. Juni: Dienstag, 28.
Mai, 11 Uhr. 

Wahllokal 
Das Wahllokal zur Kommunal- und
Europawahl am Sonntag, 26. Mai, im
Wahlbezirk 83 Beuren befindet sich
in der Zunftstube (EG) des Schlatter
Rathauses. Gewählt werden kann
von 8 bis 18 Uhr. 

Verwaltungsstelle
geschlossen

Die Verwaltungsstelle bleibt wegen
der Stimmenauszählung am Mon-
tag, 27. Mai, geschlossen. 

Fundsache
Ein Schlüsselmäppchen mit Schlüs-
seln wurde aufgefunden; kann zu
den Öffnungszeiten der Verwal-
tungsstelle abgeholt werden. 

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 23. Mai, 7.50 Uhr:

Schülergottesdienst
Freitag, 24. Mai, 19 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 26. Mai, 9 Uhr:
Hl. Messe

Krankenkommunion am Donners-
tag, 23. Mai, ab 17 Uhr im „Haus zum
Feierabend“.

Seniorennachmittag
Der monatliche Nachmittag der Se-
niorengruppe findet am Donnerstag,
23. Mai, um 15 Uhr im Gasthaus „Ad-
ler“ statt. Alle Seniorinnen und Se-
nioren sind herzlich eingeladen.

Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für SINGEN kom-
munal vom 5. Juni: Dienstag, 28.
Mai, 11 Uhr. 

Post und Verwaltungsstelle zu
Wegen der Auszählung der Kommu-
nalwahl bleibt die Verwaltungs- und
Poststelle am Montag, 27. Mai, ge-
schlossen.

Briefwahl
Briefe zur Briefwahl bitte nicht mehr
in den Briefkasten der Ortsverwal-
tung einwerfen, sondern direkt beim
Wahlbüro im Rathaus Singen, Hoh-
garten 2, abgeben. 

Abfalltermine
Donnerstag, 23. Mai: Biomüll
Freitag, 31 Mai: Biomüll

Heimat- und Museumsverein
Die Generalversammlung des Hei-
mat- und Museumsvereins findet am
Dienstag 28. Mai, um 20 Uhr im
Clubheim des SV Bohlingen statt. 

Fußball
Freitag, 24. Mai, 18 Uhr: SV Bohlin-
gen E – SC Gottmadingen-Bietingen
E2
Sonntag, 26. Mai, 10.30 Uhr: TSV
Überlingen am Ried D – SV Bohlin-
gen D
10.30 Uhr: DJK Konstanz II – SV Boh-
lingen II
11 Uhr: SG Überlingen a.R. C2 – Det-
tingen/Dingelsdorf C

13 Uhr:  SG Bohlingen B2 – SG Nord-
stern Radolfzell B
14 Uhr: SC Gottmadingen-Bietingen
A – SG Böhringen A
14 Uhr: SG Bohlingen B1 – SV Weil B1
15.30 Uhr: SG Überlingen C1 – SG
Stockach C1
16.15 Uhr: SV Markelfingen I – SV
Bohlingen I   

Wahl
Das Wahllokal der Europa-, Kommu-
nal- und Kreistagstagwahl am 26.
Mai befindet sich in den barriere-
freien Räumen der neuen Stadtteil-
bücherei in der Beurener Straße 20.
Gewählt werden kann von 8 bis 18
Uhr. Mitzubringen sind Wahlbenach-
richtigung und Ausweis bzw. Reise-
pass. Bitte ab sofort keine Wahl-
unterlagen (Briefwahlantrag, Wahl-
brief ) mehr in den Rathausbriefkas-
ten werfen! Briefwahlanträge sind
direkt beim Wahlamt, Rathaus Sin-
gen, zu stellen. Wahlbriefe bitte in
Postbriefkästen oder beim Rathaus
Singen einwerfen. 

Biomüll
Mittwoch, 29. Mai: Biomüll

Gottesdienste 
Sonntag, 26. Mai, 10.30 Uhr:
Hl. Messe 
Dienstag, 28. Mai, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe

Vatertagsfest
des Musikvereins

Der Musikverein lädt alle Ausflügler
zum Frühlingsfest am Vatertag, 30.
Mai, an der Schloßberghalle (Sport-
platz) herzlich ein. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Zum Früh-
schoppen spielt der Musikverein
Bohlingen, nachmittags unterhalten
der Musikverein Hoppetenzell sowie
die Stadtkapelle Engen.

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am heutigen Mittwoch,
22. Mai, statt. Sie beginnt um 19.30
Uhr mit einem Ortstermin bei der Ei-
chenhalle; Gegen 20 Uhr wird die
Sitzung im Saal des Bürgerhauses
fortgesetzt. Interessierte sind will-
kommen. 

Europa-/Kommunalwahl
Für die am kommenden Sonntag, 26.
Mai, stattfindenden Europa- und
Kommunalwahlen befindet sich das
Wahllokal wieder im Gebäude der
Ortsverwaltung (neben der Kirche).
Wahlzeit ist von 8 bis 18 Uhr. 

Bürgercafé 
Donnerstag, 23. Mai, 14 Uhr: Kaffee-
nachmittag 
Dienstag, 28. Mai, 19 Uhr: Karten-
spielabend 

Papiertonne
Donnerstag, 23. Mai: Altpapiertonne

Fußball
Jugend 
Samstag, 25. Mai, 12 Uhr: SG Hau-
sen C – SV Deggenhausertal
16 Uhr: SG Hausen A – JFV Singen II

Aktive 
Samstag, 25. Mai, 14 Uhr: SV Hau-
sen II – SV Büsslingen
16 Uhr: SV Orsingen-Nenzingen II –
SV Hausen I
18 Uhr: SG Hausen Damen – FC Hil-
zingen

Feuerwehrprobe 
Montag, 27. Mai, 19.30 Uhr: Probe
der Aktiven am Gerätehaus 

Kirchliche Nachrichten
Freitag, 24. Mai, 18 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Heilige Messe
Sonntag, 26. Mai, 18 Uhr:
Letzte Maiandacht  

Redaktionsschluss früher
Redaktionsschluss von SINGEN kom-

munal vom 5. Juni: Dienstag, 28.
Mai, 11 Uhr. 

Wahllokal 
Das Wahllokal zur Kommunal- und
Europawahl am Sonntag, 26. Mai, im
Wahlbezirk 82 Schlatt befindet sich
im ehemaligen Klassenzimmer (EG)
des Rathauses. Gewählt werden
kann von 8 bis 18 Uhr.

Verwaltungsstelle
geschlossen

Wegen der Stimmenauszählung an-
lässlich der Kommunalwahlen bleibt
die Verwaltungsstelle am Montag,
27. Mai, geschlossen. 

Sprechstunden des
Ortsvorstehers

Ortsvorsteher-Sprechstunden im
Rathaus: 
– Mittwoch, 22. Mai, 19 - 20 Uhr
– Montag, 27. Mai, 19 - 20 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Stadtteilbücherei
Die Stadtteilbücherei ist am Mitt-
woch, 22. Mai, von 16 - 18 Uhr geöff-
net. 

St. Johanneskirche
Freitag, 24. Mai, 19 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 26. Mai, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion
18 Uhr: Maiandacht   

Ärgernis Hundekot
Der Halter oder Führer eines Hundes
hat dafür zu sorgen, dass dieser sei-
ne Notdurft nicht auf Gehwegen
oder in öffentlichen Grün- und Erho-
lungsanlagen verrichtet. Dennoch
dort abgelegter Hundekot ist unver-
züglich zu beseitigen (§ 13 Polizei-
verordnung). 

Dämmerschoppen
Der mittlerweile 7. Dämmerschop-
pen findet am Mittwoch, 29. Mai, um
19.30 Uhr am Bürgerhaus statt. Für
das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Der Musikverein Wiechs am
Randen sorgt für musikalische Un-

terhaltung. Die Musikerinnen und
Musiker des MVÜ freuen sich auf
viele Besucher. Achtung: Bei
schlechtem Wetter findet die Veran-
staltung nicht statt.

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried
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Ortsteile

Wichtige
Telefonnummern

""

"

"

"

• Feuerwehr/Rettungsdienst:
( 112

• Polizei: ( 110
• Polizeirevier Singen:

( 07731/888-0
• Krankentransport: ( 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
( 0180/3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
( 01805/19292350

• Kinderärztlicher Notfalldienst:
( 0180/6077312

• Augenärztlicher Notfalldienst:
( 0180/6075312

• HNO-Notfalldienst:
( 0180/6077211

• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen:

( 07731/890
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Klinikum Singen

Frühlingsfest für
Frühchenfamilien

Anlässlich des 20-jährigen Be-
stehens des Frühchentreffs am
Klinikum Singen gibt es am 24.
Mai ein Frühlingsfest im Park auf
dem Gelände vor der Kinderkli-
nik. 

Eingeladen sind ehemalige Früh-
chen und deren Eltern und Ge-
schwister sowie die Omas und
Opas. Das bunte Programm be-
ginnt um 15 Uhr und bietet einen
Nachmittag lang Spiel und Spaß
für alle, aber vor allem für die
Kleinen. Die vielseitige Zirkus-
gruppe des Nellenburg-Gymna-
siums tritt ebenso auf wie die
beiden Kinderzauberer Kai und
Jan. Um 17. 30 Uhr startet ein
Bobbycar-Rennen. 

Weitere Programmpunkte des
Nachmittags sind Kinderschmin-
ken, Spaß an Bewegung mit den
Physiotherapeuten, Singspiele,
Wettlaufspiele, Brezel schnap-
pen mit Unterstützung der Kin-
derklinik-Erzieherin, kreatives
Werken mit der Kunsttherapeu-
tin sowie ein Fotoshooting. 

Ausklang gegen 19 Uhr, für das
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. 


